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Danger, Warnings and Cautions 

 

The terms have the following meaning: 

DANGER 
 

WARNING 
 

CAUTION 
A reminder of 

 

Safe Navigation and the Minimum Necessary Equipment 
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MARPOL International Convention 
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General Safety Requirements 

it is necessary to 
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CAUTION The Following Is Prohibited!!! 

When operating the boat: 
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Safety Requirements Immediately before Setting out for Boating 
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BASIC INFORMATION AND DATA ABOUT THE VESSEL 
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THE WARRANTY BECOMES EFFECTIVE UPON APPLICATION OF THE SALE DATE 
AND THE SELLER'S STAMP TO THE WARRANTY CERTIFICATE 

ACCEPTANCE INFORMATION 

 
GLADIATOR  

  

 

 

 

 

Date of manufacture 

 

 

 

 

WARRANTY CERTIFICATE 

Seller: 

 

 

  

 

Purchaser: 
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WIR BEGLÜCKWÜNSCHEN SIE ZUM GÜNSTIGEN KAUF 

Jetzt sind Sie Besitzer des Ruderboots mit Motor „GLADIATOR inflatable“, deren 
Sicherheit durch das Konformitätszertifikat gemäß Forderungen des Technischen Regelwerks der 
Zollunion „Über Sicherheit der Kleinschiffe“ bestätigt ist. 

Die Boote „GLADIATOR inflatable“ werden durch die Gesellschaft „WEIHAI 
GLADIATOR MARINE . LTD“ hergestellt. 

Lesen Sie diese Anleitung einmal ganz durch. 
Dieses Schriftstück hilft die meisten Fragen beantworten, die Sie eventuell bezüglich Ihres 

neuen Boots haben könnten. 
Wenn Sie nach dem Lesen dieser Anleitung noch weitere Fragen haben, wenden Sie sich 

bitte an Ihren Händler. 
Die ganze Information in dieser Anleitung basiert auf aktueller Produktinformation, die 

zum Zeitpunkt der Ausgabe zugänglich ist. 
Angesichts unserer Politik der kontinuierlichen Produktverbesserung behalten wir uns das 

Recht vor, jederzeit ohne vorherige Ankündigung Änderungen an Spezifikationen und Modellen 
vorzunehmen sowie die Produktion von Modellen einzustellen. 

Wir behalten uns das Recht vor, jederzeit die Spezifikationen, Teile und Zubehör zu ändern, 
ohne jegliche Verpflichtungen zu haben, die vor dem Datum der Änderung hergestellten Modelle 
damit auszustatten. 

Alle Bootsführer haben diese Anleitung zu lesen! 
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EINLEITUNG 

Diese Anleitung wurde erstellt, um Hilfe bei der Nutzung des Boots unter Beachtung der 
Sicherheitsvorschriften zu leisten. Sie enthält detaillierte Information über das Boot und die 
aufgestellten Ausrüstungen. Lesen Sie bitte die vorliegende Anleitung durch und nehmen Sie 
Kenntnis vom Boot, bevor Sie dieses nutzen. 

Die vorliegende Anleitung stellt keinen Lehrgang für sichere Schifffahrt oder 
Schiffsführung dar. Bei der ersten Bekanntschaft mit dem Boot müssen Sie zunächst Erfahrung in 
seiner Pflege und Lenkung sammeln, bevor Sie die Führung des Boots übernehmen. 

Vergewissern Sie sich, dass vermutliche Wetterbedingungen der Entwurfsklasse des Boots 
entsprechen und die Besatzung imstande ist, das Boot unter diesen Bedingungen zu führen. 

Auch wenn die Klasse des Boots den der Entwurfsklasse entsprechenden See- und 
Windverhältnissen entspricht, können diese Bedingungen gefährlich sein, und nur eine 
fachmännische geschulte Besatzung auf einem richtig zu nutzenden Boot kann diese befriedigend 
bewältigen. 

Die vorliegende Anleitung stellt kein detailliertes Handbuch für die Bedienung und 
Störungsbeseitigung. Bei den Schwierigkeiten nehmen Sie mit dem Hersteller des Boots oder 
dessen Vertreter Kontakt auf. Nutzen Sie die Wartungsanleitungen, wenn es diese auf dem Boot 
gibt. 

Wenden Sie sich nur an qualifizierte Fachleute für die Wartung, Reparatur oder 
Modernisierung. Die Konstruktionsänderungen, die die Sicherheitseigenschaften des Boots 
beeinflussen können, sind durch zuständiges Personal einzuschätzen, auszuführen und zu 
dokumentieren. 

Der Bootshersteller haftet nicht für die Modernisierung, die er nicht genehmigt hat. 
Es ist notwendig, das Boot im ordnungsmäßigen Zustand zu erhalten und Schäden zu 

berücksichtigen, die im Laufe der Zeit und infolge intensiver oder unsachgemäßer Ausnutzung des 
Boots auftreten werden. 

Jedes Boot, so stark es auch sein mag, kann beschädigt werden, wenn es nicht 
ordnungsgemäß genutzt wird. Wählen Sie die Geschwindigkeit und den Kurs des Boots 
entsprechend den Seeverhältnissen aus. 

Das Boot soll die Rettungsausrüstung (Schwimmwesten, Sicherheitsleine usw.) gemäß 
dem Typ des Boots, den See- und Windverhältnissen usw. an Bord haben. Die Besatzung muss mit 
allen Rettungsausrüstungen und Notmanövern (Aufnehmen einer Person an Bord, Abschleppung 
usw.) vertraut sein. 

Alle auf dem Boot befindlichen Personen müssen zusätzliche Auftriebsmittel tragen 
(Schwimmwesten/ persönliche Schwimmgeräte). 

Die vorliegende Anleitung enthält keine detaillierte Information bezüglich der Wartung, 
Diagnostik und Störungsbeseitigung. Beim Auftreten jeweiliger Schwierigkeiten nehmen Sie mit 
dem Hersteller Kontakt auf. 

BEWAHREN SIE BITTE DIESE ANLEITUNG SICHER AUF UND ÜBERGEBEN SIE 
DIESE BEIM VERKAUF DEM NEUEN BESITZER 
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Gefahr, Warnungen und Hinweise 
In der vorliegenden Anleitung werden die Begriffe „GEFAHR“, „WARNUNG“ und 

„ACHTUNG“ verwendet, die den Bootsbesitzer auf gefährliche und potentiell gefährliche 
Situationen hinweisen, die auftreten können. 

Die Begriffe haben folgende Bedeutungen: 

GEFAHR 
Akute Gefahr, die zum Tod oder einem unverbesserlichen Schaden 
höchstwahrscheinlich führt, wenn keine geeigneten 
Sicherheitsmaßnahmen getroffen werden. 

WARNUNG Gefahr, die zur Verletzung oder zum Tod führen kann, wenn keine 
geeigneten Sicherheitsmaßnahmen getroffen werden. 

ACHTUNG 

Der Hinweis auf Sicherheitsvorschriften und 
Aufmerksamkeitszuwendung auf die Technik, deren Nutzung zu 
Verletzungen oder Beschädigung des Boots, dessen Teile und zur 
Umweltbeeinträchtigung führen kann. 

Sicheres Schwimmen und minimale Ausrüstung 

Sicheres Schwimmen bedeutet: 

Kenntnis der Einschränkungen Ihres Boots;

Einhaltung der Schifffahrtsvorschriften auf Binnenwasserstraßen;

Aufmerksamkeit, während die Menschen und Gegenstände im Wasser sind;

Ausschluss der Bootsnutzung unter den Wetterbedingungen, die die Grenzen der
Möglichkeiten des Boots selbst und des Bootsführers überschreiten;

Ausschluss der Bootsnutzung, wenn der Bootsführer unter Drogen- oder Alkoholeinfluss
steht;

ständige Überwachung der Sicherheit von Bootsbesatzungsmitgliedern;

Geschwindigkeitsverringerung bei beschränkter Sicht, Wildwasser, Personen, Booten und
Bauten in der Nähe.

Die Nichtbeachtung der Schiffssicherheitsvorschriften kann zu schweren Krankheiten, 
Verletzungen und auch Tod und/oder Beschädigung Ihres Boots oder des Vermögens von Dritten 
führen. Der Bootsbesitzer haftet für die Schiffssicherheit persönlich, darunter dafür, dass sich die 
Menschen im Wasser am Hinterschiff während des Motorbetriebs oder daneben befinden. 

Alle am Bord befindlichen Menschen haben die Schwimmwesten zu tragen. Jede der in 
anderen Abschnitten der vorliegenden Anleitung erwähnten Bestimmungen enthält 
sicherheitsrelevante Information. 

Bei der Feststellung jeglicher Störungen ist die Bootsnutzung verboten! 
WARNUNG Am Bord Ihres Boots soll immer entsprechende Notfall- und Rettungsausrüstung 

vorhanden sein. 
Internationales Übereinkommen MARPOL 
Das Internationale Übereinkommen zur Verhütung der Meeresverschmutzung durch 

Schiffe, allgemein als MARPOL-Übereinkommen bekannt (Schutz der Meeresumwelt), verbietet 

16

DE



das Einleiten aller Arten von Kunststoffen, Chemikalien, Abfällen und Erdölprodukten. 
Allgemeine Sicherheitsvorschriften 

Unabhängig davon, ob Sie ein erfahrener Schiffsführer oder ein Anfänger sind, müssen Sie, 
bevor Sie selbst hinausfahren, das Boot, die Arten dessen Lenkung und die Besonderheiten des 
Motorbetriebs gründlich kennenlernen. Das Auslaufen eines Kleinschiffes jedes Typs birgt ein 
gewisses Risiko. Sie müssen das im Auge haben und zu jeglichen Notfallsituationen bereit sein. 

Beachten Sie die staatlichen und regionalen Gesetze sowie die Betriebsvorschriften für 
Kleinschiffe. 

Das Boot ist nicht dazu gedacht, sportliche Rekordleistungen zu erzielen. Bevor Sie 
hinausfahren, vergewissern Sie sich, dass Sie zur Bootsführung völlig bereit sind. 

Vergewissern Sie sich vor dem Starten des Motors, dass sich das Boot an einem sicheren 
Ort befindet und es keine Personen oder Fremdkörper im Bereich der Schraube gibt. 

Während der Bootsfahrt soll die Handhabung von Bedienelementen stoßfrei und sinnvoll 
sein. 

Das Manövrieren muss mit einer Geschwindigkeit erfolgen, die die Sicherheit 
gewährleistet. 

Passen Sie auf die Lage der Passagiere und der Ladung im Boot sowie die Sicherung der 
Ladung unbedingt auf. 

Das Boot muss unbedingt mit Rudern oder Paddelhaken ausgestattet sein. 
Das mit dem Boot zu befördernde Gut ist über den Körper des Boots gleichmäßig zu 

verteilen, um die Krängung zu einer oder anderer Seite oder den Trimm zu vermeiden. Der 
Vorderteil ist dabei stärker zu beladen, um den Trimm auszurichten. 

ACHTUNG VERBOTEN!!! 
Bei der Bootsnutzung 

mit dem Boot die Stich- und Schneidegegenstände und sonstige Güter zu befördern, die
das Boot beschädigen können, ohne geeignete Schutzkonstruktionen und -materialien (Überzüge, 
Verpackungsstoffe, weiche Tücher u.a.) zu verwenden; 

mit dem Boot die feuer- und explosionsgefährlichen Güter zu befördern;
die Schuhe zu tragen, die den Schlauchbootkörper beschädigen können;
während der Bootfahrt auf Borden zu sitzen;
während der Bootfahrt die Hände auf den Bord zu legen, die Arme über Bord zu

strecken; 
während der Bootfahrt den Platz zu wechseln und auf andere Wasserfahrzeuge

umzusteigen; 
vom Boot aus zu tauchen;
das Boot zum Schaukeln zu bringen;
das Boot bei laufendem Motor zu verlassen;
jegliche Reparatur- und Einstellungsarbeiten während der Bootfahrt durchzuführen;
mit dem Boot in der Nähe von Schleusen, Dämmen und anderen ähnlichen Bauwerken

sowie in der Nähe von Wasserfällen, Abflüssen und anderen Wasseroberflächen mit starker 
Turbulenz und starker unkontrollierbarer Strömung zu fahren; 

mit dem Boot in unmittelbarer Nähe von Brücken oder unter diesen anzuhalten;
mit dem Boot den Kurs eines fahrenden Schiffes zu kreuzen;
das Boot bei Nacht sowie bei schlechten Sichtverhältnissen (Nebel u. ä.) zu nutzen;
das Boot unter anderen Bedingungen als denen des zugewiesenen Fahrtgebiets zu
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nutzen; 

 

jegliche Manöver mit dem Boot durchzuführen, wenn Anzeichen dafür bestehen, dass
diese nicht erfolgreich abgeschlossen werden können; 

das Boot in Bereichen mit tiefhängenden Baumzweigen sowie in Bereichen mit
niedrigen über Wasser / über Land verlaufenden Versorgungsleitungen (Drähte, Kabel, Seile usw.) 
zu nutzen; 

das Boot bei der Umgebungslufttemperatur unter 0°C zu nutzen.
das Boot mit mechanischen Beschädigungen des Motors zu nutzen;
das Boot ohne Hilfsmittel nachzutanken, die das Verschütten des Kraftstoffs und dessen

Auftreffen auf den Schlauchbootkörper und den Motor ausschließen; 
die Betriebseinschränkungen des Boots und der Antriebsanlage zu überschreiten;
das Boot beim laufenden Motor ohne Aufsicht zu lassen (Sie haften unbeschränkt für

die Folgen, auch wenn jemand das Boot ohne Ihre Erlaubnis genutzt hat); 
vor dem Vorderteil des Boots mit laufendem Motor zu stehen, ans Ufer zu ziehen, das

Boot an den vorderen Tragegriffen zu schieben oder andere Handlungen vorzunehmen; 
ohne schriftliche Zustimmung des Herstellers die Aggregate und das Zubehör anderer

Hersteller auf das Boot aufzustellen und aufblasbare Konstruktion und Antriebsanlage 
aufzuarbeiten; 

das Boot mit wesentlichen Beschädigungen des Körpers zu nutzen;
das Boot mit wesentlicher Druckdifferenz in Schläuchen/Schlauchkammern zu nutzen;
das Boot mit beschädigten Schläuchen/Schlauchkammern zu nutzen (es sei denn

erforderlich das Ufer oder den Stützpunkt zu erreichen, und dies unter größter Vorsicht geschieht); 
das Boot von minderjährigen Personen zu führen;
das Boot zu führen, wenn der Bootsführer die Anzeichen des Unwohlseins hat;
das Boot unter Alkohol-, Drogeneinfluss oder unter Einwirkung der die Fahrtüchtigkeit

mindernden Arzneimittel zu nutzen. 

Für die Wartung der Antriebsanlage sind spezielle Werkzeuge und Ausrüstung erforderlich. 
Die Wartung der Antriebsanlage ist vom Hersteller oder dessen qualifizierten Vertreter 
durchzuführen, der ein entsprechendes Dokument hat. 

Es ist verboten, die Wartungsarbeiten am Boot bei der angeschlossenen Masse der Akku-
Batterie auszuführen. 

Die Geräteausrüstung (sofern vorhanden) muss ständige Überwachung der wichtigsten 
Motorparameter sicherstellen. 

Beim Abschleppen eines anderen Wasserfahrzeugs mit dem Boot ist das Schleppseil 
ständig zu überwachen, damit es nicht unter die Schraube gelangt. 

Beim Abschleppen eines anderen Wasserfahrzeugs mit dem Boot ist das Betreten des 
Schleppfahrzeugs durch Personen und/oder Tiere verboten. 

Die Anwesenheit von Kindern unter sieben Jahren auf dem Boot ist nicht empfohlen. 

Sicherheitsvorschriften direkt vor dem Auslaufen 
Vergewissern Sie sich, dass: 

Sie und alle Besatzungsmitglieder die der Größe angepassten Schwimmwesten oder
Rettungsanzüge tragen, deren Klappen und Verschlüsse geschlossen sind; 

alle Besatzungsmitglieder die Verhaltensregeln auf dem Boot zur Kenntnis genommen
haben; 

der Außenborder am Bootsheck sicher befestigt ist;

18

DE



es im Boot einen Reparatursatz und Ruder gibt;
das Gut im Boot richtig unterbracht und befestigt ist;

 

Prüfen Sie das Vorhandensein und Funktionsfähigkeit der Pumpe für Aufblasen der 
Schläuche/Schlauchkammer des Schlauchbootkörpers. 

Prüfen Sie den Druck in den Schläuchen/Schlauchkammern des Schlauchbootkörpers. 
Vor dem Starten des Motors vergewissern Sie sich, dass die Überzuge und Blindkappen an 

allen Aggregaten der Antriebsanlage fehlen. 
Führen Sie den Komplex der mit der Inspektion und Vorbereitung der Antriebsanlage 

verbundenen Maßnahmen gemäß der Bedienungsanleitung des Motors durch. 

Denken Sie daran: Wenn Ihr Boot in Tarnfarben ausgeführt ist oder eine unauffällige Farbe 
hat, so verschmelzt sich solches Boot im Falle einer Notsituation optisch mit der natürlichen 
Umgebung, was wiederum die Suche erschwert. 

SEIEN SIE HÖCHST AUFMERKSAM UND VORSICHTIG!!! 
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GRUNDINFORMATION UND DATEN DES BOOTS 
Das Ruderboot mit Motor „GLADIATOR inflatable“ ist ein Kleinschiff und für die 

Geschäftsnutzung nicht bestimmt. 
Das Boot ist für Tourismus, Wasserfahrt, Angeln, Jagd sowie als Hilfstransportmittel für 

Anordnung am Bord von Motorkuttern und Jachten bestimmt. 
Das Boot ist auf Flüssen, Kanälen, Stauseen, Seen und in Küstengewässern der Meere zu 

nutzen. 
Die Klimaklasse bei der Umgebungslufttemperatur von -30° bis +40 °C. Das Boot ist für 

die Nutzung in Schifffahrtsbereichen des IV. Schwierigkeitsgrades der IV. Kategorie bestimmt. 
Das bedeutet, dass diese Boote für die Fahrt beim Wind, dessen Beaufort-Stärke 4 Punkte 

nicht überschreitet, und bei signifikanter Wellenhöhe bis 0,6 m ausgelegt sind. Solche Verhältnisse 
können in geschützten Binnengewässern und an der Küstenlinie bei gutem Wetter auftreten. 
Zulässige Entfernung von Zufluchtsstellen oder Ufer beträgt höchstens 1,6 Seemeilen. 

BEMERKUNG Signifikante Wellenhöhe wird als die mittlere Höhe des oberen Drittels der 
Wellen definiert, die von einem erfahrenen Beobachter eingeschätzt werden. Einige Wellen können 
zweimal höher sein. 

GEFAHR Die als Obergrenze für die Klasse Ihres Boots angegebene Windstärke und Wellenhöhe 
bedeuten nicht, dass Sie und Ihre Passagiere überleben können, wenn Ihr Boot diesen Bedingungen 
ausgesetzt ist. Nur die erfahrensten Schiffsführer und Besatzung können das Boot unter solchen 
Bedingungen sicher führen. Sie müssen stets über die Wetterbedingungen Bescheid wissen und 
rechtzeitig den Kurs auf die Küste oder einen Schutzort nehmen, um nicht in starken Wind und 
Sturm zu geraten. Riskieren Sie nicht! 

WARNUNG Es ist gefährlich, in einen Sturm zu geraten. Schlechtes Wetter und/oder schlechte 
See- oder Wasserverhältnisse können eine Gefahrensituation schaffen. Lassen Sie sich durch 
örtlichen Wetterdienst beraten, um vor dem Auslaufen und während der Fahrt Informationen über 
die neuesten Wettervorhersagen oder eine aufziehende Wetterverschlechterung zu erhalten. 
Nachfolgend sind einige grundlegende mit dem Wetter verbundene Regeln aufgeführt: 

prüfen Sie die Wettervorhersage und den Wasserzustand vor dem Auslaufen und
unterwegs;
plötzliche Änderung der Windrichtung und -geschwindigkeit oder Zunahme der
Wellenhöhe weist auf eine Wetterverschlechterung hin;
bitten Sie alle darum, die Schwimmwesten anzuziehen;
wenn sich ein Sturm nähert, suchen Sie sofort eine sichere Zuflucht;
wenn ein Sturm aufzieht, weisen Sie alle an, sich auf den Boden des Cockpits im Boot zu
setzen. Halten Sie den Bug im Wind mit ausreichender Motorleistung, um langsame Fahrt
zu erhalten;
wenn Sie in Nebel geraten, bestimmen Sie Ihre Position, legen Sie einen sicheren Kurs
fest, verringern Sie die Geschwindigkeit;
wenn sich ein Gewitter nähert, ist die sicherste Maßnahme, anzulegen und an Land zu
gehen;
halten Sie sich während eines Gewitters vom Wasser fern.

Die aufblasbaren Schläuche des Bootes bilden die Form dessen Körpers. Der aufblasbare
Körper nimmt bei der Fahrt über das Wasser Stoßbelastungen auf und dämpft die Wellenschläge. 
Dank erforderlicher Menge von unabhängigen Schläuchen/Schlauchkammern wird die 
Unsinkbarkeit des Bootes sichergestellt. 

Das fünfschichtige armierte PVC-Material stellt eine synthetische geflochtene 
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Trägerschicht mit einer Polymerbeschichtung dar, und die Verwendung von Verbund-
Polyvinylchlorid und weichmachenden Zusätzen sichert eine hohe Festigkeit sowie Beständigkeit 
gegen Schnitte und Stiche. Das Material ist hoch flexibel, was bei der Zusammenlegung und 
Auslegung des Boots notwendig ist. 

-
-

-  

-

-

- -
  

Die Holzkonstruktionen und -bestandteile der Schlauchboote werden aus speziellen, 
mehrschichtigen, wasserbeständigen laminierten Sperrholzplatten hergestellt. Die Metallteile 
werden aus Edelstahl und Aluminium-Magnesium-Legierung (Meeresaluminium) gefertigt. 

Die Luftventile sind mit einem federbelasteten Ventilteller aufgebaut, was ihre 
Luftdichtheit, Langlebigkeit und Benutzerfreundlichkeit gewährleistet. Das Ventil wird mit einer 
Kunststoffkappe abgedeckt und geht über die Abmessungen des Schlauchs so gut wie nicht hinaus. 

Alle Bestandteile der Boote GLADIATOR weisen eine hohe Zuverlässigkeit auf. Die Basis 
der Bootsdollen besteht aus einem schwenkbaren Kreuz aus rostfreiem Stahl, was sie besonders 
robust macht. Das Heckbrett und der Boden auf faltbaren Schlauchbooten sind aus 
wasserbeständigen Sperrholzplatten hergestellt. Der Boden hat einen rutschfesten Belag. Zur 
Versteifung des faltbaren Bodens werden Aluminiumteile eingesetzt. 

Die Schläuche der Boote verfügen über Schotten, die sie in Kammern so unterteilen, dass 
das Boot auch bei Beschädigung von zwei Kammern einen positiven Auftrieb beibehält. Die 
Schotten sind kegelförmig ausgeführt, um den Luftdruck in allen Kammern des aufblasbaren 
Schlauchs auszugleichen. 

Spezielle Konstruktion der Sitzbefestigung ermöglicht es, die Sitze der Bootslänge entlang 
zu verschieben. 

Die Qualitätskontrolle der Boote GLADIATOR erfolgt in allen Produktionsphasen. 
Eine zusätzliche Prüfung der Boote wird im aufgeblasenen Zustand innerhalb von drei 

Tagen durchgeführt, um die geringste Möglichkeit eines Produktionsfehlers auszuschließen. 

BESONDERHEITEN UND VORTEILE DER BOOTE GLADIATOR 
Der Hochdruck in den Schläuchen bis 25 kPa, im Kiel bis 30 kPa und im aufblasbaren 

Boden bis 35 kPa: ein erwachsener Mensch kann auf dem Boot stehen, ohne den Schlauch 
einzudrücken. 

ACHTUNG!! Der Betriebsdruck des aufblasbaren Niederdruckbodens von 31 kPa–35 kPa 
bei GESCHLOSSENEM Entlüftungsventil. 

Technische Daten Ihres Boots sind im Abschnitt Spezifikationen angegeben. 
Die Grundinformation über das Boot steht auf dem Typenschild. Die vollständige 

Information enthält sich in entsprechenden Abschnitten der Anleitung. 
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DIE GARANTIE BEGINNT NACH DEM EINTRAGEN DES VERKAUFSDATUMS IN DEN 
GARANTIESCHEIN UND ANBRINGEN DES STEMPELS DES VERKÄUFERS 

ANGABEN ZUR ABNAHME 
Typ des Boots Ruderboot mit Motor GLADIATOR inflatable 

Modell 

Farbton 

Seriennummer 

Konformitätszertifikat 

Herstellungsdatum 

Modell und Leistung des angebauten Motors 

Weitere Angaben 

Das Boot entspricht den Forderungen der technischen Regeln Nr. 00419957.3614.002TU Ruderboote 
mit Motor „GLADIATOR inflatable“ sowie den Sicherheitsvorschriften, festgelegten durch 
technisches Regelwerk der Zollunion TR TS 026/2012 „Über Sicherheit der Kleinschiffe“, und ist für 
einsatzfähig erklärt. 

Unterschrift der für die Abnahme zuständigen Person   _______________ 

GARANTIESCHEIN 
Verkäufer: 

Bezeichnung und Sitz des zugelassenen Händlers, der das 
Boot verkauft hat 

Verkäufer: ____________________ ____________________ 
(Unterschrift)  (in Druckschrift) 

Stempel des Verkäufers 
Käufer: 

Name, Vorname, Vatersname des Besitzers 

Bezeichnung der juristischen Person (für Geschäftskunden) 

Hiermit wird bestätigt, dass mir die Voraussetzungen der Gewährung und Gültigkeit der 
eingeschränkten Garantie erläutert wurden, die Betriebsanleitung und das Datenblatt erhalten sind. 

Ich bin damit einverstanden, dass das Recht auf die Garantiereparatur unter Voraussetzung 
der Einhaltung der in der Betriebsanleitung/im Datenblatt festgehaltenen Betriebsvorschriften 
eingeräumt wird. 

Käufer: ____________________ ____________________ 
(Unterschrift) (in Druckschrift) 

Datum des Verkaufs: ___________________
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GEFELICITEERD MET UW AANKOOP! 

 
van conformiteit met de 

-
 

De  
 

 

 

 

 

 

 

Iedereen die de boot bedient, dient deze handleiding te lezen! 
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INLEIDING 

 

 

 

een ad  
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Gevaar, waarschuwingen en veiligheidsaanbevelingen 

 

Deze termen hebben de volgende betekenissen: 

GEVAAR 
 

WAARSCHUWING  

LET OP 
 

Veilig varen en minimale vereiste uitrusting 

 

-
-
-
- het 

-
-
-
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WAARSCHUWING  - en 
 

Het internationale MARPOL-verdrag 

-
 

Algemene veiligheidsvoorschriften 

Of u nu een ervaren 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

LET OP TEN ZEERSTE VERBODEN!!! 
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Bij het gebruik van de boot: 

- het vervoeren van scherpe, snijdende of andere lading die de boot kan beschadigen
zonder geschikte beschermende constructies en materialen (hoezen,
verpakkingsmaterialen, zachte stoffen, etc.);
- het vervoeren van brandbare en explosieve lading met de boot;
- het dragen van schoenen die de opblaasbare romp kunnen beschadigen;
- op de boorden zitten terwijl de boot in beweging is;
- handen op het boord plaatsen of over boord steken tijdens de vaart;
- van plaats verwisselen of overstappen op andere vaartuigen tijdens de beweging
van de boot;
- van de boot af duiken;
- de boot heen en weer schommelen;
- de boot verlaten terwijl de motor nog loopt;
- enige reparatie- of afstelwerkzaamheden uitvoeren terwijl de boot in beweging is;
-

-

-

- gebruik van de boot in het donker of bij slecht zicht (mist, etc.);
- de 

-

- enige manoeuvres uitvoeren wanneer er tekenen zijn dat deze niet veilig kunnen
worden voltooid;
- de boot gebruiken in gebieden met laaghangende bomen of lage
bovenwater/bovengrondse leidingen (draden, kabels, touwen, etc.);
-

- de boot gebruiken met mechanische schade aan de motor;
- bijvullen van brandstof zonder middelen die morsen en contact met de opblaasbare
bootromp en motor voorkomen;
-

-

-
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- zonder schriftelijke goedkeuring van de fabrikant apparatuur en onderdelen van
andere fabrikanten op de boot installeren en aanpassingen aan de opblaasbare constructie
of aandrijving uitvoeren;
-

-

-

- besturing van de boot door minderjarigen;
- besturing van de boot door personen met tekenen van onwel zijn;
- gebruik van de boot onder invloed van alcohol, drugs of medicijnen die de
reactiesnelheid beïnvloeden.

 

 

 

 

aan  

 

Veiligheidsvoorschriften direct voor het te water laten 

 

- u -
 

-

-

-

-
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BASISINFORMATIE EN GEGEVENS OVER HET SCHIP 

De  
 

 

 

-  

 

schu  

OPMERKING 

 

 

 

 

weersv
 

- c
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- inforceerde -

 

-
-  

-
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- GLADIATOR-

 

- -  

 

GLADIATOR-
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GLADIATOR-  

 

-  

 

LET OP!! -
 

 

 

33

NED



 

AANNAMEGEGEVENS 

 
Motorboot en roeiboot 

 

 

 

 

 

Productiedatum 

 

 

voor  
-

 

 

GARANTIEBEWIJS 

Verkoper: 

 

 

  

 

Koper: 
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ONNITTELEMME HYVÄN OSTOKSEN JOHDOSTA 

-

 

-  

 

uutta  

 

 

s  

 

Kaikkien venettä ohjaavien on luettava tämä käsikirja 
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JOHDANTO 

 

n 

 

 

- 
s

 

- 

 

- - 

 

 

 

 

- 
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Vaara, varoitukset ja huomautukset 

- - -

 

Termeillä on seuraavat merkitykset: 

VAARA 
 

VAROITUS 
 

HUOMAUTUS 
 

Turvallinen veneily ja vähimmäisvarusteet 

 

-

-

-

-

-

-

-
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VAROITUS 
 

MARPOL -yleissopimus 

-
MARPOL –  

 

Yleiset turvallisuusvaatimukset 

  

 

 

 

e
 

 

 

 

HUOM. EI SAA!!! 

Venettä käytettäessä 

-
-
 

- - 

-
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-
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-
miss  -  

-

-

-
 

-

-
 

-
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-

- -
 

-

 

-

-

-
 

 

 

 

 

 
 

 

Turvallisuusvaatimukset ennen vesille laskua 

 

-
tai -  

-
 

-

-

-
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ALUKSEN PERUSTIEDOT 

-
 

 

- -
 

-  

-  

  

 

HUOMAUTUS 

 

 
i si

 

/tai huonot meri- tai 

 

-

-
 

-

-

-
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-

/  

-
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GLADIATOR -

 

veneen 
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GLADIATOR-  

 

GLADIATOR-  

 

HUOM!! - 
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TAKUU ON VOIMASSA, KUN TAKUUTODISTUKSEEN ON MERKITTY 
MYYNTIPÄIVÄMÄÄRÄ JA LEIMATTU MYYJÄN LEIMA 

TIEDOT VASTAANOTOSTA 

 
 

 

 

 

 

 

Asennetun moottorin ma  

 

-

 

 

TAKUUTODISTUS 

Myyjä: 

 

 

  

 

Ostaja: 
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FÉLICITATIONS POUR VOTRE ACHAT 

   

MARINE  

 

 

 

 

 

 

Toute personne utilisant ce bateau doit lire le présent manuel 
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INTRODUCTION 

 

 

 

 

 

s 
 

 

 

-
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Dangers, avertissements et précautions 

 DANGER    ATTENTION » 

 

 : 

DANGER 
 

AVERTISSEMENT 
 

ATTENTION 
 

Navigation sûr et équipement minimum 

  

-  

-  

-  

-
 

-  

-  

-

Le non-

 de 
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AVERTISSEMENT  
 

Convention internationale MARPOL 

MARine POL -dessus bord de 

 

Consignes générales de sécurité 

 
 

 

-  

 

 

 

 

-  

  

ATTENTION IL EST INTERDIT!!! 

Lors de l’exploitation du bateau, il est interdit de 

-

  

-  
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-  

-  

- -dessus bord en mouvement 

-  

-  

-  

-  

-

-

  

-  

-  

-
  

-
 

-

  

-
  

-

  

-  

-  

-
  

-

-
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-
  

-

du fabricant  

-  

-
  

-

  

-

-  

-
 

 

 

 

 

 

 

Consignes de sécurité avant de partir 

-  

-
  

-
  

- -  
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INFORMATIONS DE BASE ET DETAILS DU NAVIRE 

 

 

 

-  

 

 

NOTE 

 

DANGER 

 

 

de base  

-
  

-

  

-  
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- -  

-

 

-
votre vitesse  

-
  

-

 

 

conser -

bandes de tissu 
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ATTENTION ! 
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LA GARANTIE PREND EFFET A COMPTER DE LA DATE DE VENTE ET DE 
L'APPOSITION DU CACHET DU VENDEUR SUR LE CERTIFICAT DE GARANTIE 

INFORMATIONS SUR L'ACCEPTATION 

 
 

  

 

 

 

 

Date de fabrication 

 

 

i ainsi  

   

 

CERTIFICAT DE GARANTIE 

Vendeur : 

 

 

  

 

Acquéreur : 
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avoir 
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CONGRATULAZIONI PER IL TUO ACQUISTO RIUSCITO 

“G ”

“ ”  

Le barche “ ” “WEIHAI GLADIATOR 
”  

 

 

 

 

 

 

Chiunque guidi una barca deve leggere questo manuale 
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INTRODUZIONE 

 

 

 

 

 

É necessario a re 
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RIO 

Pericolo, avvertenze e precauzioni 

“PERICOLO” “ ” e 
“ ” 

 

 

PERICOLO 
 

AVVERTENZA 
 

ATTENZIONE 
 

Navigazione sicura e attrezzatura minima richiesta 

 

-

-

-

-

-

- monitorare in modo 

-
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AVVERTENZA 
 

Convenzione internazionale MARPOL 

 

Requisiti generali di sicurezza 
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ATTENZIONE VIETATO!!! 

Durante la guida della barca 

-

 

-

-

-

-
 

-
movimento  

-

-

-

-
 

-

 

-

-

-
 

-
 

-

 

-
 

-
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- inferiori a -

-

-
 

-

-

 

-    
 

-

 

-

-
 

-
 

-

-
 

-
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Requisiti di sicurezza immediatamente prima di uscire al largo 

 

-
 

-

-
 

-

-

-
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INFORMAZIONI E DATI DI BASE SUL NATANTE 

La barca a motore e remi “ ” 
 

 

 

-  

 

 

NOTA 

 

PERICOLO 
o 

 

/

 

-
 

-
 

- chiedi 

67

IT



- s

- s

 

- i
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 di strisce 
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ATTENZIONE!! 
 

Le caratteristiche  

Le 
i  
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LA GARANZIA ENTRA IN VIGORE DOPO AVER APPOSTO LA DATA DI VENDITA E IL 
TIMBRO DEL VENDITORE SUL CERTIFICATO DI GARANZIA 

INFORMAZIONI SULL’ACCETTAZIONE 

 
 remi 

 

 

 

 

 

Data di  

 

 

 remi “GLADIATOR  
T “  

”  

 

CERTIFICATO DI GARANZIA 

Venditore: 

 

 

  

 

Acquirente: 
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GRATULUJEMY UDANEGO ZAKUPU 

-

 

MARINE  
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UWAGA! 

 

 

 

-

-

-

-
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UWAGA ZABRONIONE JEST!!! 
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- montowanie na 

 

-
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-
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nadmuchi  

 

 

 

 

 

UWAGA!! 
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 I 

GWARANCYJNEJ. 

INFORMACJE O ODBIORZE 

 
-  

 

 

 

 

 

 

 

 

U 
motorowo-

 

 

KARTA GWARANCYJNA 

Sprzedawca: 

 

 

  

 

Nabywca: 
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84

Head office 
SIA "BS MARINE" 
Brivibas 57, Riga, LV-1010 
Mobile:  
E-mail: gatis@gladiatorpaddleboards.com WWW.GLADIATORBOAT.COM 


